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Sklavensee hin, bis zur Nordwcstküste *) so wie bis an die
Seen des Lorenzflusses und unten über den Lorenzfluß hin¬
aus, mit der Insel Neufundland, gehören den Engländern.
Die Länder am Lorenzfluß bilden das Land Canada. Die
wichtigsten Städte in dem brittischen Nordamerika sind
Quebeck und Montreal, am Lorenzfluß, und Hali¬
fax auf der Halbinsel Neuschottland. Nordwestlich von
dem brittischen, liegt das russische Nordamerika, ein
langer Küstenstrich mit der Halbinsel Alaschka, und andern
Inseln. Südlich schließt sich an das brittische Amerika das
große Gebiet der Nordamerikanischen Freistaaten **),
gleich dem brittischen Gebiet von einem Weltmeer zum an¬
dern gehend, und auf 150,000 Geviertm. jetzt 12,000,000
Einwohner enthaltend. Die Hauptstadt aller Staaten ist
Washington. Die wichtigsten dieser 30 Staaten sind
mit den wichtigsten Städten: Massackusets (316 Ge¬
viertm. 600,000 Einw.) mit der Hauptft. Boston; Neu-
Aork (2600 Geviertm. mit 1,400,000 Einw.) mit der
gleichnamigen Hauptstadt; Pensilvanien (2100 Ge¬
viertm. mit 1,100,000 Einwohner) mit der Stadt Mila-
delphia; Marvland (500 Geviertm. und 410,000E.)
mit der wichtigen Stadt Baltimore: gHxäiiiia- (3000
Geviertm. und 1,000,000 Einw.) mit der Handelsstadt
Norfolk: Süd-.ffarolina (1000 Geviertm. u. 550,000
Einw.) mit der Handelsstadt Cbarl^town; Georgia
(2700 Geviertm. und 350,000 Einw.) mit der Handels¬
stadt SawanL-asi; und^Louisiana (2200 Geviertm.
und 160,000 Einw.) mit der Hauptstadt Neu-Orleans.
Südlich von dem Nordamerikanischen Freistaat liegt der Frei¬
staat Merico ***) (70,000 Geviertm. u. 7,000,000 E.)

*) Siehe Harnisch Reisen,Th. 2.
**) S. H. Reisen, über die amerik. Freistaaten und Kanada Th. 2.

***) S. H. Reisen, über Mexico Th. Z.


